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Falls

versehentlich
doch

gefettetw
urde,so

sind
diese

T
eile

auszubauen
und

gründlich
m

itA
ceton

zu
reinigen.
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3.5
W

artung
des

T
riebw

erks

W
ichtiger

H
inw

eis:
W

enn
der

M
otor

für
eine

längere
Z

eitals
2

M
onate

nicht
benutztw

ird,so
ister

gem
äß

M
otorhandbuch

zu
konservieren.

D
as

gleiche
giltfür

jeden
Seetransport.

3.5.1
25-Stunden-K

ontrolle
D

iese
W

artungs-
und

K
ontrollarbeiten

sind
alle

25
h

M
otorlaufzeitdurch-

zuführen.D
ie

P
unkte

1,2,3,8,10,13
und

25
sind

aber
spätestens

1
Jahr

nach
der

letzten
25-S

tunden-K
ontrolle

durchzuführen.
D

iese
K

ontrolle
sollte

dann
vorzugsw

eise
m

itder
Jahresnachprüfung

kom
biniertw

erden.A
ufkleber

zur
E

intragung
der

W
artungsintervalle

finden
S

ie
in

der
L

ebenslaufakte.D
iesen

A
ufkleber

deutlich
sichtbar

im
C

ockpitz.B
.auf

der
rechten

Seitenkonsole
anbringen.Prüflisten

zum
A

n-
kreuzen

und
A

bheften
in

der
L

ebenslaufakte
befinden

sich
im

A
nhang.

1.
A

llgem
eine

S
ichtkontrolle.

2.
Z

ündkerzen
erneuern.

N
ach

dem
W

echseln
der

Z
ündkerzen

prüfen,ob
die

Z
ündkerzenstecker

festauf
den

K
erzen

sitzen.A
nsonsten

m
üssen

die
Z

ündkerzenstecker
er-

setztw
erden.

3.
K

raftstoffilter
w

echseln.M
ontage

siehe
D

iagram
m

14a.
(Filtertyp

siehe
A

bschnitt8,auf
gar

keinen
FallPapierfilter

verw
enden!).

4.
K

raftstoffdurchfluß
m

essen
(s.A

bschnitt1.13.3).D
azu

den
Schlauch

am
unteren

E
nde

des
Prim

erfilters
lösen.D

en
Schlauch

in
ein

M
eßgefäß

hal-
ten.D

ie
elektrische

B
enzinpum

pe
über

die
Z

ündung
einschalten

und
die

Z
eitfür

die
Förderung

von
1

lK
raftstoff

m
essen.D

abeisollten
noch

m
ind.10

lK
raftstoff

im
R

um
pftank

vorhanden
sein.D

ie
Z

eitnotieren.
M

axim
alzulässig

sind
90

Sekunden/l.

5.
V

ergaserdeckelund
M

em
brane

abnehm
en.N

adelventilausbauen.V
erga-

ser
durchspülen

(durch
E

inschalten
der

B
enzinpum

pe).D
er

K
raftstoff

m
uß

dabeiin
einem

kräftigen
Strahlherausspritzen.W

enn
beim

A
bneh-

m
en

der
V

ergaserm
em

brane
eine

größere
M

enge
T

reibstoff
aus

dem
V

er-
gaser

herausläuft,so
istdas

ein
Z

eichen,daß
entw

eder
a)

ein
Schm

utzpartikeldas
N

adelventilam
vollständigen

Schließen
hindertoder

b)
die

H
auptdüse

so
verstopftist,daß

der
M

otor
die

volle
K

raftstoff-
m

enge
nichtaufnehm

en
kann.In

diesem
Fallauch

die
H

auptdüse
s.

A
bschnitt1.13.7b)

2.ausbauen
und

die
V

orkam
m

er
säubern.

B
efestigung

des
G

aszuges
auf

Schäden
und

V
erschleiß

überprüfen.
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6.a)
Filter

des
Prim

ers
überprüfen.D

as
Filter

istin
dem

G
eradverbinder

zw
i-

schen
T

-Stück
und

P
rim

er
eingebaut.Schlauchschellen

lösen
und

G
e-

radverbinder
ausbauen.Filter

entgegen
der

Ström
ungsrichtung

m
itK

raft-
stoff

durchspülen;prüfen
ob

K
raftstoff

herauskom
m

tund
etw

aiger
Schm

utz
herausgespültw

urde.Filter
w

ieder
m

ontieren.
b)

Funktion
von

Prim
erdüse

und
V

entilprüfen
(Prüfung

beikaltem
T

rieb-
w

erk):P
rim

erschalter
auf

A
uto

stellen,A
nsaugluftfilter

abnehm
en.

U
m

schalter
47

im
D

E
I

nach
links

drücken,dann
das

D
E

I
und

danach
die

Z
ündung

einschalten.A
uf

dem
m

ittleren
A

nzeigefeld
des

D
E

I
m

uß
P

angezeigtw
erden

und
es

m
uß

deutlich
sichtbar

K
raftstoff

durch
je

eine
E

inspritzdüse
in

den
A

nsaugstutzen
jedes

V
ergasers

eingespritztw
erden.

N
ur

2
-

3
Sekunden

ausprobieren,um
den

M
otor

nichtzu
überfluten.D

ie
Schläuche,die

das
E

inspritzventilm
itden

V
ergasern

verbinden,kontrol-
lieren.

c)
D

ichtigkeitsprüfung
des

P
rim

ers:W
enn

nur
die

Z
ündung

eingeschaltet
w

ird
(K

raftstoffpum
pe

läuft)
darf

kein
K

raftstoff
eingespritztw

erden.

7.
K

raftstoffleitungen
auf

Z
ustand,Scheuerstellen,festen

S
itz

und
D

ichtheit
prüfen.

8.
L

uftfilter
des

V
ergasers

auf
überm

äßige
V

erschm
utzung

und
B

eschädi-
gungen

überprüfen,m
itW

aschbenzin
ausw

aschen,entgegen
der

D
urch-

ström
ungsrichtung

m
itD

ruckluftausblasen,m
itFilteröl(für

B
aum

w
oll-

gew
ebefilter)

von
außen

einsprühen,w
ieder

m
ontieren.E

s
w

ird
em

pfoh-
len,beider

25
h

K
ontrolle

ein
neues

Filter
einzubauen,auch

dieses
istm

it
Filteröleinzusprühen.

9.
Seilzüge

und
B

etätigungen
sow

ie
P

ropellerbrem
se

prüfen
(s.A

bschnitt
1.11.8

und
1.11.9).B

eiüberm
äßigem

SpielH
ebelund

B
olzen

der
B

rem
se

w
echseln.V

erschlissene
Seilzüge

w
echseln.

10.
M

otor
und

K
ühler

reinigen.

11.
K

ühlsystem
auf

D
ichtigkeitprüfen.K

ühlflüssigkeitnachfüllen,Frost-
schutz

prüfen.D
en

K
ühler

und
seine

A
ufhängung

überprüfen.
D

ie
Z

ündung
einschalten,um

die
W

asserpum
pe

zu
prüfen.E

s
m

uß
ein

S
um

m
ton

zu
hören

sein.

12.a)
A

uspuffkrüm
m

er
dem

ontieren.
b)

D
urch

die
A

uspufföffnungen
die

Z
ylinder

und
K

olben
auf

Freßspuren,
A

blagerungen
und

verklebte
K

olbenringe
kontrollieren.M

itgeeignetem
W

erkzeug
auf

die
K

olbenringe
drücken.D

ie
K

olbenringe
m

üssen
federn.

Schw
arze

Spuren
auf

den
K

olben
unterhalb

der
R

inge
deuten

ebenfalls
auf

undichte
oder

defekte
R

inge
hin

und
sind

nichtzulässig.
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D
en

B
rennraum

ausleuchten
und

auf
A

blagerungen
kontrollieren.Z

ur
K

ontrolle
T

aschenlam
pe

und
kleinen

Spiegelverw
enden.W

enn
Freßspu-

ren
festgestelltw

erden,darf
der

M
otor

nicht
m

ehr
betrieben

w
erden.

Ü
berm

äßige
A

blagerungen
sind

zu
entfernen.

Falls
K

olbenringe
verklebtsind,so

m
üssen

die
Z

ylinder
dem

ontiertw
er-

den.D
ie

K
olbenringe

herausnehm
en

und
N

uten
und

R
inge

säubern
oder

w
echseln.A

uch
eventuelle

A
blagerungen

innen
in

den
K

olben
entfernen.

W
ichtiger

H
inw

eis:
N

otw
endige

R
eparaturarbeiten

einschließlich
des

E
ntfernens

der
oben

beschriebenen
A

blagerungen
dürfen

nur
in

einem
da-

für
zugelassenen

B
etrieb

durchgeführtw
erden.

13.
A

uspuff
und

B
efestigung

auf
A

nrisse
prüfen.Insbesondere

das
Seilprü-

fen,w
elches

den
A

uspuff
beim

A
usfahren

hochhebt.D
as

bew
egliche

Stück
(Schiebestück)

am
vorderen

E
nde

des
A

uspuffs
auf

A
nrisse

über-
prüfen.D

en
A

uspuffkrüm
m

er
(bereits

dem
ontiert)

auf
A

nrisse
kontrollie-

ren.D
en

K
rüm

m
er

w
ieder

m
ontieren,dazu

die
R

este
der

D
ichtungen

ent-
fernen,neue

D
ichtungen

verw
enden.D

ie
Funktion

der
G

asfeder
am

A
us-

puffrahm
en

kontrollieren.D
azu

das
T

riebw
erk

so
w

eiteinfahren,bis
der

A
uspuff

nach
unten

schnappt.D
ie

G
asfeder

m
uß

den
A

uspuff
deutlich

nach
unten

bis
an

den
A

nschlag
drücken.L

änge
des

A
uspuffhebeseiles

prüfen,dazu
das

T
riebw

erk
ausfahren

und
dabeivorne

m
itca.5

daN
auf

den
A

uspufftopf
drücken.W

enn
das

Seilzu
lang

ist,bzw
.die

Feder
im

Seilsich
gedehnthat,so

kann
sich

der
A

uspuffkrüm
m

er
am

A
uspuff

ver-
haken.D

ie
A

ndrückkraftdes
A

uspuffschiebestücks
am

A
uspuffkrüm

m
er

überprüfen:D
azu

den
A

bstand
zw

ischen
den

B
efestigungsw

inkeln
der

oberen
Federm

utter,die
A

uspuffschiebestück
und

A
uspuff

verbindet,in
ausgekuppeltem

Z
ustand

und
in

der
B

etriebsstellung
des

T
riebw

erkes
m

it
dem

Innenm
aß

einer
Schieblehre

m
essen.D

ie
B

etriebsstellung
w

ird
er-

reicht,in
dem

das
T

riebw
erk

über
die

Z
ündung

ausgefahren
w

ird.W
enn

das
T

riebw
erk

in
B

etriebsstellung
stehenbleibt,die

rote
K

lappe
des

m
anu-

ellen
Schalters

anheben
und

die
Z

ündung
abschalten.In

der
B

etriebsstel-
lung

sollder
A

bstand
ca.1

m
m

kleiner,als
im

ausgekuppelten
Z

ustand
sein.Falls

die
A

bstandsdifferenz
geringer

als
0,5

m
m

ist,so
istdie

A
n-

drückkraftnichtm
ehr

ausreichend
und

istdurch
A

nziehen
der

M
utter

an
der

A
ugenschraube

nachzustellen.
D

adurch
w

ird
der

A
uspuff

im
R

ahm
en

etw
as

vorgezogen.
A

nm
erkung:

B
eineuem

A
uspuffkrüm

m
er

und
/oder

A
uspuffschiebe-

stück
sollder

A
bstand

auf
2

–
3m

m
eingestelltw

erden,dam
itsich

die
T

eile
aneinander

anpassen
können.

14.
Säm

tliche
M

otorschrauben
m

itD
rehm

om
entschlüsselauf

festen
S

itz
prü-

fen
(s.1.11.10).
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26.
Propellerblätter

auf
B

eschädigungen
prüfen.

27.
K

abelund
elektrische

A
nschlüsse

prüfen.K
abelschuhe,insbesondere

vom
A

nlasserplus-
und

M
assekabelauf

A
nrisse

prüfen.
A

nm
erkung:

D
ie

kritischen
Stellen

können
von

Schrum
pfschlauch

ver-
decktsein.

28.
G

esam
te

elektrische
A

nlage
auf

Scheuerstellen,festen
S

itz
aller

Stecker
und

V
erschraubungen

und
allgem

einen
Z

ustand
prüfen.Funktionen

aller
S

icherungen
prüfen.

P
robelauf:

W
arnung:

M
otorprobelauf

niem
als

ohne
m

ontierte
T

ragflügeldurchführen.

29.
Falls

nötig,L
eerlaufdrehzahleinstellen

s.A
bschnitt1.13.7).

30.
Prüfung

des
D

rehzahlabfalls
beim

T
esten

der
Z

ündkreise
(bei3000

U
/m

in
m

ax.300
U

/m
in).

31.
Prüfung

der
m

axim
alen

Standdrehzahlm
in.6300

U
/m

in.

32.
D

ie
A

bgastem
peraturen

E
G

T
kontrollieren

(nur
beiO

ption
A

bgastem
pe-

raturanzeige).D
ie

E
G

T
's

sollen
600°

C
±

10°C
beiV

ollgas
und

w
arm

ge-
laufenem

M
otor

nichtüberschreiten.

33.
B

eiM
otorlauf

m
itV

ollgas
den

T
estschalter

im
vorderen

Instrum
enten-

brett10
Sekunden

lang
drücken,dam

itw
ird

die
erste

K
raftstoffpum

pe
ab-

geschaltet.D
er

M
otor

m
uß

m
itdem

K
raftstoff,der

von
der

zw
eiten

P
um

-
pe

gefördertw
ird,m

itder
gleichen

D
rehzahlw

eiterlaufen.
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4.2
A

ustausch
der

Steuerseile
Folgende

Seilverbindungen
sind

zulässig:
SteuerseilØ

3,2
m

m
nach

L
N

9374
m

itN
icopressklem

m
en

28-3-M
K

up-
fer

und
W

erkzeug
N

r.51-M
-850

oder
63-V

-X
PM

oder
64-C

G
M

P,w
obei

jew
eils

die
M

-N
utzu

benutzen
ist.D

ies
giltfür

die
Seitenruderseile

und
das

Seilder
Schleppkupplung

sow
ie

für
das

Fangseil.

Für
das

Seilder
Pedalverstellung

w
ird

SteuerseilØ
1,6

m
m

L
N

9374
m

it
N

icopressklem
m

en
28-1-C

K
upfer

und
die

C
-N

utdes
W

erkzeuges
64-

C
G

M
P

verw
endet.

D
ie

V
erarbeitung

der
N

icopressklem
m

en
darf

nur
m

itden
dazugehören-

den
W

erkzeugen
erfolgen.D

ie
zum

W
erkzeug

gehörenden
V

erarbeitungs-
und

Prüfanw
eisungen

sind
zu

beachten.
S

iehe
auch

"A
ircraftInspection

and
R

epair"
FA

A
A

C
43.13-1

A
.

H
inw

eis:
Für

die
Z

üge
der

m
anuellen

Propellerbrem
sen

und
den

G
aszug

w
ird

SteuerseilØ
1,6

L
N

9374
eingesetzt.Für

den
Z

ug
der

elektr.Pro-
pellerbrem

se
w

ird
B

ow
denzug

Ø
1,5

m
m

19
x

0,31
verw

endet.
A

lle
B

ow
denzugspiralen

2,6
m

m
lichte

W
eite

ohne
Innenrohr;nur

für
die

elektr.Propellerbrem
se

B
ow

denzugspirale
m

itT
efloninnenrohr.

4.3
E

instell-
und

M
ontagearbeiten

an
der

Steuerung
a)

E
s

sind
jew

eils
neue

Stoppm
uttern

D
IN

985.8
oder

L
N

9348
zu

ver-
w

enden.
b)

A
lle

Schrauben,die
nichtm

itStoppm
uttern

gesichertsind,sind
m

it
L

octite
243

zu
sichern.V

or
dem

E
indrehen

der
Schraube

sind
diese

und
das

Innengew
inde

zu
reinigen

siehe
A

bschnitt4.8.N
ur

einen
T

ropfen
L

octite
auf

das
Schraubengew

inde
angeben.Z

uvielL
octite

kann
zu

Schäden
beierneutem

L
ösen

der
Schraube

führen.
c)

B
eiallen

E
instellarbeiten

istdarauf
zu

achten,daß
die

G
elenkstangen-

köpfe
nichtzu

w
eitherausgedrehtw

erden.

A
chtung:

A
lle

K
onterm

uttern
(B

)
sind

m
iteiner

Fächerscheibe
(C

)
D

IN
6798

I
gesichert.D

iese
Scheibe

nichtverlieren!
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4.10
A

ustausch
der

F
lügelkraftstofftanks

U
niroyalG

um
m

ikraftstofftanks
4F28

a)
K

upplungsstück
der

Schnellkupplung
von

P
E

-R
ohr

des
K

raftstofftanks
an

der
Flügel-W

urzelrippe
lösen.D

ie
an

der
W

urzelrippe
befestigten

Seile
lösen.D

as
rotgekennzeichnete

Seilm
iteinem

PerlonseilD
urchm

.
3

m
m

5
m

lang
verlängern.D

en
T

ank
am

PE
R

ohr
und

den
schw

arz
ge-

kennzeichneten
Seilen

herausziehen.D
as

K
abelfür

die
elektrostatische

A
bleitung

istzu
entfernen.

b)
E

inbau
analog

zum
A

usbau.D
as

K
abelfür

die
elektrostatische

A
blei-

tung
istm

iteinem
B

lindnietzu
vernieten,sofern

keine
Steckverbindung

vorhanden
ist.

A
usgabe:Januar

2001
T

M
843/16

62

W
artungshandbuch

D
G

-500M
B

4.16
ff.

4)
T

rennen
der

K
raftstoffleitungen

im
M

otorraum
am

B
randspant:

D
ie

Schlauchschellen
m

it
einem

Steckschlüssel
SW

6
lösen.

K
raftstoffleitungen

abziehen
und

m
it

Schrauben
M

6
verschlie-

ßen.

1)
G

aszug
am

V
ergaser

lösen:
B

is
W

erk-N
r.

5E
212:

B
ow

denzug-K
lem

m
nippel

m
it

einem
klei-

nen
Schlitzschraubenzieher

und
einem

G
abelschlüssel

SW
8

lö-
sen.
A

b
W

erk-N
r.5E

213:V
erschraubung

des
G

aszugendes
lösen

6)
Propellerbrem

szüge
lösen:

A
n

der
M

otorrückseite
die

beiden
B

ow
denzug-K

lem
m

nippel
im

A
ntriebshebel

für
die

P
ropeller-

brem
se

m
it

einem
kleinen

Schlitzschraubenzieher
und

einem
G

a-
belschlüsselSW

8
lösen.

7)
T

rennen
der

elektrischen
L

eitungen
vom

A
nlasser:

Schlauch-
schelle

am
K

urbelgehäuse
losschrauben

um
die

L
eitungen

freizu-
legen.

Polschutzkappe
abziehen

und
P

lus-K
abel

(rot)
m

it
G

abel-
schlüssel

SW
10

abschrauben.
O

ffene
K

ontakte
des

K
abels

m
it

Isolierband
isolieren.

D
anach

ebenfalls
das

M
assekabel

des
A

n-
lassers

(blau)
losschrauben.

8)
Propellerträger-Fangseil

lösen:
V

erschraubung
am

P
ropellerkopf

m
it

Steck-
und

G
abelschlüssel

SW
13

lösen.
D

as
vorgespannte

Seil
langsam

in
den

R
um

pf
zurückgleiten

lassen,
anderenfalls

be-
steht

G
efahr,

daß
das

R
ückholgum

m
i

von
der

U
m

lenkrolle
im

R
um

pf
springt!

9)
A

usbau
der

W
asserpum

pe:
E

lektrische
S

teckverbindung
an

der
W

asserpum
pe

lösen.
B

eide
B

efestigungsschellen
am

B
randspant

m
it

einem
Steckschlüssel

SW
6

lösen.
N

ur
die

linke
Schelle

m
uß

kom
plettgeöffnetw

erden.
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2.
B

leibtder
Fehler

auf
dem

selben
K

reis,dann
die

S
uche

w
ie

folgt
fortsetzen:

2.1
Prüfen

der
A

bstelleitungen
(siehe

oben
2)

2.)
2.2

Prüfen
der

Z
ünd-

T
rigger-

und
L

adespulen
(S

tecker
der

E
-B

oxen
dazu

abstecken,siehe
1.).Z

ur
M

essung
w

ird
ein

W
iderstandsprüfer

oder
D

V
M

(D
igitales

V
ielfach

M
eßgerät)

benötigt:
M

eßobjekt
zw

ischen
K

abelnum
m

ern
W

iderstand
(O

hm
)

Prim
ärzündspule

1
76

u.77
(rechts)

ca.300
Prim

ärzündspule
2

79
u.80

(links)
ca.300

T
riggerspule

1
75

u.M
asse

(rechts)
ca.170

T
riggerspule

2
78

u.M
asse

(links)
ca.170

B
eiK

urzschluß
oder

U
nterbrechung

kann
das

defekte
T

eilm
itH

ilfe
der

K
abelnum

m
ern

(siehe
V

erdrahtungsplan
5E

102)
identifiziert

w
erden.

2.3
Prüfung

des
L

uftspaltes
zw

ischen
T

riggerspule
und

den
G

ebern
(M

etallplättchen
auf

dem
M

agnetgehäuse)
m

iteiner
Fühlerlehre.

D
er

Spaltm
uß

0,45
bis

0,55
m

m
betragen.

3.
Prüfung

der
G

eneratorspule:D
azu

den
T

riebw
erkshauptstecker

trennen
und

zw
ischen

K
abel491

und
501

(m
otorseitig)

den
W

i-
derstand

m
essen.Sollw

ert:ca.0,5
O

hm
.

W
arnung:

Startund
B

etrieb
m

itabgezogenem
Z

ündkerzensteckern
kann

zu
Schädigungen

der
Z

ündboxen
führen.Funkenkontrolle

im
m

er
m

itan-
gesteckter

Z
ündkerze

m
itM

asseverbindung
des

K
erzenkörpers

durchfüh-
ren.

3)
G

eneratorteil
1.

B
eiA

ufleuchten
der

L
adekontrolle

am
D

E
I

trotz
laufendem

T
rieb-

w
erk:

-
10

A
-S

icherungsautom
at"G

en"
prüfen.Falls

der
S

icherungsauto-
m

atherausgesprungen
ist,kann

dies
von

einem
Z

ellenkurzschluß
an

der
B

atterie
oder

einem
D

efektin
der

Steuereinheitoder
schlechtem

K
ontaktim

S
icherungsautom

atherrühren.S
icherungsautom

at
m

ehrm
als

aus-
und

einschalten,um
K

ontaktproblem
e

zu
beseitigen.

-
G

enerator
prüfen:

A
n

der
S

teuereinheit8E
103

den
37-poligen

Stecker
abziehen.B

ei
stehendem

T
riebw

erk
den

D
urchgangsw

iderstand
zw

ischen
K

ontakt
34

und
37

m
essen.Sollw

ert:ca.0,5
O

hm
D

ann
den

W
iderstand

von
K

ontakt34
oder

37
nach

M
asse

prüfen.Sollw
ert:unendlich

A
usgabe:Januar

2001
T

M
843/16

79

W
artungshandbuch

D
G

-500M
B

8.
T

eileliste

In
dieser

L
iste

sind
nur

T
eile

der
T

riebw
erksanlage

incl.der
E

lektrik
auf-

geführt.

D
ie

T
eilenum

m
ern

der
Steuerungssystem

e
etc.sow

ie
der

B
eschlagsteile

des
T

riebw
erkes

entnehm
en

S
ie

bitte
den

folgenden
D

iagram
m

en:

8.1
T

riebw
erksteile

a)
erforderlich

für
25

h
K

ontrolle
40050360

Z
ündkerzen

S36
(B

osch
W

5A
C

E
lektrodenabstand

0,5
m

m
)

m
itvercrim

pter
Schraubkappe

(4Stück
erforderlich)

W
ichtiger

H
inw

eis:D
ie

Z
ündkerzen

W
5A

C
w

erden
von

B
osch

m
itab-

schraubbarer
K

appe
geliefert.E

ine
V

erw
endung

dieser
K

erzen
istnicht

zulässig.D
ie

Z
ündkerzen

S
36

sind
durch

eine
roten

Farbpunktauf
dem

Isolator
gekennzeichnet.

60507570
K

raftstoffilter
E

ntrata
IN

gerade
C

H
27

60507569
K

raftstoffilter
dto.m

it90°
A

bgang
C

H
28

60500150
A

uspuffdichtungen
(2

S
tück

erforderlich)
60500142

L
uftfilter

70002200
L

uftfilterölfür
B

aum
w

ollgew
ebefilter

K
&

N
99-05046

b)
E

rsatzteile
60510821

Z
ündkerzenstecker

B
osch

0356351032
1kΩ

60500127
M

utter
für

Federm
utter

M
8

für
A

uspuff,R
otax

N
r.842330

60500128
Feder

für
Federm

utter
M

8,R
otax

N
r.239628

60502500
A

nlasser:
D

E
N

SO
128

000-1671
12

V
oder

D
E

N
SO

12
000-1679

12
V

60500155
D

ichtung
für

K
ühlw

asserauslaß
60504013

Z
ahnriem

en
P

oly
C

hain
G

T
8

M
2520-45

59332050
vorderes

K
egelrollenlager

für
obere

R
iem

enscheibe
32205

B
59320320

hinteres
K

egelrollenlager
für

obere
R

iem
enscheibe

320/32
X

52200054
Sicherungsblech

für
vorderes

K
egelrollenlager

20
D

IN
462

30002028
Spezialfettfür

K
egelrollenlager

SK
F

L
G

M
T

3
39001026

A
ustauschsatz

M
uttern

und
Schrauben

für
400

h
Ü

berholung
60000182

G
asdruckfeder

für
A

uspuffrahm
en

E
1

E
1-76-040-130/150

N
60507561

E
lektrische

K
raftstoffpum

pe
Facet40106

60001200
E

lektrische
W

asserpum
pe

W
ebasto

U
4810

60504049
K

ühler
K

T
M

V
W

0425
60504033

Spindeltrieb
W

arner
L

A
10

M
odellD

12.20B
5.08,Sonderaus-

führung
für

D
G

40872873
B

rem
sbelag

für
P

ropellerbrem
se

(aufgeklebtauf
H

altew
inkel)

40050350
K

lem
m

nippelS35
für

G
asanlenkung

am
V

ergaser
(E

ntfälltab
W

erk-N
r.5E

213)
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